
Die Kunst des Papierschöpfens

10.000 qm großer, parkähnlicher Garten mit altem Baumbestand, Obstgarten (alte Sorten), Buchsgarten mit Rosen und Kräutern. 
Der Garten ist noch im Aufbau 
Papiermacherei „Landhaus 1839“

Erlebnisnachmittag: „Die Kunst des Papierschöpfens“
Interessierte erfahren alles über handgeschöpftes Papier und können sich selbst im Schöpfen üben.

Termin: Mittwoch, 23. Juni, 21. Juli, 18. August 2010
Treffpunkt: Papiermacherei „Landhaus 1839“
Beginn: 15.00 Uhr
Dauer: ca. 2  Stunden, die Veranstaltung findet im Freien statt, kann bei sehr schlechtem Wetter ausfallen!
Wegbeschreibung: Großenwörden, Im Strich 31,  rotes Hinweisschild Papiermacherei „Landhaus 1839“
Kosten: 12,-- € pro Person incl. Material und Kaffee/Kuchen (Kinderermäßigung)
Veranstalter: Sigrid Frömming, Im Strich 31, 21712 Großenwörden, Tel. 04775-898654

mindest. 6 TeilnehmerInnen bis max. 12 Personen, nur nach Anmeldung

Gutes vom Schaf

Informationen über Schafe und Wolle an der Wiese mit Schaffütterung und anschließender Wollverarbeitung - filzen.
Kostprobe von Lammsalami.

Termine: 11.05., 22.06., 13.07., 03.08., 07.09.2010

Treffpunkt: An der Heide 5, 21745 Hemmoor

Beginn: 14.00 Uhr

Dauer: ca. 2 Std.

Kosten: 10,00 €

mindest. 4 TeilnehmerInnen

Wegbeschreibung: Veranstalter: „Filzerie“, Ulrike Grüner, An der Heide 5, 21745 Hemmoor, Tel. 04771-4465

Architektenhaus mit Künstlergarten
Mehrere Terrassen umsäumen das Haus. Eine große Teichanlage stellt die Verbindung zwischen Werkstatt und Garten dar. Den Über-
gang bilden Rhododendren, über 100 Rosen und 33 Clematissorten. Ein Treibhaus sowie verschiedene Hochbeete sorgen für den
gesunden Genuss von Gemüse und Kräutern. Außergewöhnliche Rankhilfen, ein  Naschgarten,  alte Sträucher- und Beerenfrüchte und
lauschige Sitzecken laden zum Probieren und Verweilen  ein. Wir bitten um Verständnis, dass Hunde nicht mitkommen können. 

Landfrauen und mehr!

Öffnung des „neuen“ Landfrauencafés Hof Hadler und Öffnung des alten Gartens mit altem Baumbestand in der parkähnlichen Anlage 
und Vorführung des „Melkcomputers“ auf dem Hof Drewes

Termin: Sonntag, 25.Juli 2010, Beginn: 13.00 bis 17.00 Uhr Landfrauencafé u. Gartenöffnung

Treffpunkt: Hemmoor, Sethlerhemmer Str. 67

Wegbeschreibung: B73 Hemmoor (aus Stade kommend) Ortseingang erste Str. rechts,  1 km geradeaus, 
vor der kleinen weißen Beeckbrücke Einfahrt zum Hof auf der linken Seite

Kosten: Spende für Bereitstellung und Instandhaltung des Gartens

Veranstalter: Helene Hadler, Sethlerhemmer Str. 67, Tel. 04771 / 24 42 und Landfrauen „An der Oste“, Tel. 04771 / 43 38

Zusatzangebot: Vorführung des „Melkcomputers“ Hof Drewes
25.Juli, 15 Uhr, ca. 1 Stunde Dauer, 1,50 € pro Person
Ab Landfrauencafé weiter Richtung Ostedeich zum Marschenweg

Töpfern
In der alten Schule in Neulandermoor fand bis 1974 Schulbetrieb statt. Während der Nachkriegszeit fanden viele Flüchtlinge hier eine
Unterkunft. In den fünfziger Jahren wurde sie umgebaut. Ca. 1,3 ha Pferdeweide mit Ponys und dem Esel „Max“ und 1,5 ha Weideland
mit Baumbestand z.T. sehr biotopisch umgeben jetzt das Wohnhaus. 
Die Töpferei ist ganz aus ungebranntem Ziegelton aufgebaut aus der stillgelegten Ziegelei Hamelwörden. 

Töpfern (Aufbaukeramik)
Töpfern an der Drehscheibe
(2 manuelle, 1 elektrische Drehscheibe), 2 Tage 14 bis 17.30 Uhr, 1. Tag erarbeiten, 2. Tag nacharbeiten, malen.
Termin: 7. Juni u. 8. Juni, 5. u. 6. Juli, 16. u. 17. August, Beginn: 14.00 Uhr, Dauer: 3,5 Stunden
Beide Angebote finden parallel statt.
Kosten: 12 € Aufbaukeramik, mindest 10 TeilnehmerInnen, 15 € Töpfern an der Drehscheibe mindest 6 TeilnehmerInnen
Treffpunkt: Hebeiss, Alte Schule Neulandermoor

Wegbeschreibung: von der B495 gegenüber Gasthaus Sieb in Richtung Oederquart auf der Birkenstrasse 1,2 km nach dem Postbrief-
kasten nächste Strasse links in den Drakenstieg, durchfahren und links in den Fußsteig bis zum Ende (Sackgasse). 

Veranstalter: Inga Hebeiss, Alte Schule Neulandermoor, Am Fußsteig 1, Tel: 04770-831090 oder 04143-7434

Historischer Gutspark in der Elbmarsch (Führung mit Zusatzangebot)

Das Gut Hörne ist lebendiges Beispiel dafür, dass es bereits vor rund 150 Jahren in der Marsch möglich war, einen landschaftsparkähn-
lichen Garten anzulegen. Die ältesten Bäume, wie die Kaukasische Flügelnuss, Federlinde oder gefiederte Eiche stammen aus der Zeit
um 1870. Ein Park mit diesem alten Baumbestand ist in der Elbmarsch ungewöhnlich. Gut Hörne wird seit 20 Jahren ökologisch bewirt-
schaftet. Ein kleiner Einblick ergänzt die Führung über Park und Hof.

Termin: Sonntag, 30.05. u. Samstag 5.06.2010, Beginn: 15.00 Uhr, Dauer: ca. 1 Std.
Treffpunkt: Vor dem Gutshaus, Balje-Hörne, Hörne-West 46
Wegbeschreibung: www.gut hoerne.de
Kosten: 5,-- €
Veranstalter:  Gut Hörne Kuno und Maike von Zedlitz, Hörne-West 46, 21730 Balje, Tel: 04753-362
mindest. 10 TeilnehmerInnen

Zusatzangebot:
30.05., 17 Uhr: Kammermusik und Lesung im Garten, 10,-- € pro Person
05.06., ab 13 Uhr Fest im Mittelalterlichen Dorf Op de Hörn, 1,-- € pro Person (großes Kaffeezelt, Räucherfisch)

Gärtnern ohne Brücken 
Wir bauen gemeinsam ein Hochbeet verbunden mit Tipps und
Tricks zum Gelingen.
4. und 11. Mai , 1. Juni 2010, Beginn: 14.30 Uhr,  ca. 2 Std.
Kosten: 19,-- € incl. Hochbeet zum Mitnehmen u. Broschüre
mindest. 8 TeilnehmerInnen

Aquarell und Collage im Garten
Schnupperkurs für alle. Jeder nimmt sein Werk mit nach Hause. 
29. Juni, 13.u.27. Juli, 10.u.31. August 2010, Beginn: 9.30 Uhr
Dauer: 2 Stunden
Kosten: 10,-- € plus Materialkosten ca. 5,-- €
mindest. 8 TeilnehmerInnen
Bei schlechtem Wetter malen wir im Atelier. 

Offene Gärten in Kehdingen
13. Juni, 11-18.00 h
Heute laden wir alle Gartenfreunde dazu ein, Gast in unserem
Bauerngarten zu sein; kleiner Gartenflohmarkt. Das Atelier der
Künstlerin ist geöffnet.,Kostenbeitrag 1.- €
Adresse und Wegbeschreibung:
Holger und Ulrike Grote, 21706 Drochtersen, Oberhüll 10, Tel.:
04775-463
Von Himmelpforten, an der Kirche Richtung Großenwörden,
dann Richtung B495 und in Niederhüll rechts abbiegen (Heimat-
hof). Dieser Straße folgen bis sie sich teilt. Dort rechts nach
Oberhüll (Sackgasse), 3. Haus rechte Seite. Von Drochtersen
kommend Richtung Heimathof Hüll. Von Hemmoor kommend
über die B495 oder am Ostedeich entlang bis Hüll.


